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KONFERENZ „CONVERGENCES AND DIVERGENCES. MODERNISM BEYOND EAST AND WEST“ 
Die internationale englischsprachige Konferenz in Berlin betrachtet, reflektiert und diskutiert die Geschichte 
der Architektur der Moderne mit dem Fokus auf die Entwicklung in Mittel- und Osteuropa.  
Hierbei werden vereinfachende und überholte Kategorien wie Ost und West kritisch hinterfragt. Stattdessen 
wird die Entwicklung der modernen Architektur aus einer nicht-hierarchischen Perspektive beleuchtet. 
Architektur und Stadtplanung werden als "Seismograph" einer visionären und zugleich ambivalenten 
Erfahrung der Moderne betrachtet. Diese Betrachtungsweise umfasst auch den, in vielen Ländern parallel 
gefochtenen Kampf für eine bessere Zukunft und neue Modelle gesellschaftlichen Zusammenlebens – 
Aspekte, deren Bedeutung nicht nur aus historischer Perspektive interessant sind, sondern uns bis heute 
beschäftigen und als europäisches Wertefundament gelten dürfen. 
Die von zwei Einführungsvorträgen begleitete Konferenz bringt in fünf Gesprächsrunden unterschiedliche 
Perspektiven und Fachgebiete zusammen, die von Forschenden, Gestaltenden, Historiker*innen sowie 
städtischen und zivilgesellschaftlichen Akteur*innen aus verschiedenen Nationen vertreten werden. Ziel ist 
es, das Erbe der Moderne und die damit verbundenen Veränderungen in Mittel- und Osteuropa im Kontext 
von internationalen Beziehungen, von Macht, Einfluss und Abhängigkeiten kritisch neu zu überdenken. 
Die Konferenz wurde vom Pilecki-Institut in Kooperation mit der Initiative für eine "European Triennial of 
Modernism (ETOM)" organisiert. 
Veranstaltungsort  
Pilecki-Institute Berlin, 
Pariser-Platz 4a, 10117 Berlin 

Datum 
• Do, 16.11.2023, 9:30 – 20:30 Uhr 
• Fr, 17.11.2023, 10:00 – 20:00 Uhr 

Organisation 
• Pilecki-Institut Berlin / Exercising Modernity 

In Kooperation mit 
• ETOM – European Triennial of Modernism   
• BHROX bauhaus reuse / zukunftsgeraeusche GbR (BHROX / zkg) 
• buschfeld.com (Ben Buschfeld) 

Partner  
• Stiftung für Deutsch-Polnische Zusammenarbeit  

Mehr Infos: https://www.triennale-der-moderne.de/2022/conference-2023/ 
 

 


